
Kleihere Miıtteilungen und Rezens1onen.
Dıie Entdeckung 7Weler altehristlichen Basılıken

ın Tunesıen.
Wo die alte Bischofsstadt Uppenna Ja  ' 9 1mM heutigen Enfidaville, -  AD

mitten auf der Bahn VO  - 'Tunis NnNACNH SouUSsse, en 1n (Condueteur
des Ponts el Chauss6es) un Coeytaux (Direeteur de la Domaıiıne de
’ Enfida) die Fundamente Zzweler altehristlichen Basılıken wiedergefunden,
deren Grabmosaiken VON seltenem Interesse S1Nd. ıe erstie liegt 1ın
Kn  avılle selbst S1ie ist erbaut Stelle einer och älteren Kirche,
deren Payıment zumteıl erhalten ist. Belde, die ältere Kirche W1€e der
Neubau, AL einer Anzahl artyrer gyewelht, eren Namen noch qalT
den Mosaiken der Hussböden esen S1INd. DIie beiden Texte sSind
einander DahZ ähnlich Nur annn I1a nıcht sicher, W1€e dıe Bericht-
erstiattier der bischöflichen Kommission ÖO ar  e& LUnN, annehmen,

Denn der hest desdass beilde gy’Jeichviel Martyrernamen enthalten en
älteren 'Textes füllt gerade die Hälfte des Pavyvıments der en pSIS
In der anderen Hälfte WL aber nıcht aum SCHUßS, L1 q ]1l1e amen
des NeUeTrenNn 'Textes aufzunehmen. e1ım Neubau hat 11a eu«e en
qulien beigesetzt un auch as Datum der Inschrift eiIn wenig geändert.
Die beiden Texte lauten

Der ältere 'Text Der ]jJüngere 'Text
(grupplert e1n Gemmenkreuz)
Hec Sunt nomina martırum Petrus

HMSR Paulus Saturninu Presbyter
[{ EVRNIN (Lamm M1 Palmen) (Lamm mi1ft; Palmen)
///GVDVDA I1dem Saturninus Bindemius, Saturnin
///ORTVNIADER Donatus Sa turnıus (GGududa
E 1111 NOÖON ANMNMG Paula C'lara Lucilla Fortun

lader Ceecilius Eimilius passı die/ VEMBRIVM
Nonas Augusta deposıti VI Idu

Novembres (=loria 1n SC6

Isıs Deo el In Le 1“ DAaCS omınıbus.

Proces-Verbaux d’une Double Missıon Archeologique Ruines (de Ia
Hasılique &’ ,, Unenna‘““ DTES d’ Enfidavılle (Tunisie), 1905 Lunis (Imprimerie
Krancaise] 1906,
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Kleinere Mitteilungen und Rezenzipnen
Un die Untersuchung des afrıkanıschen Martyrologiums Stellen die

beıden 'Texte schwierige TODbleme Sind die Martyrer VO  = ppenna
mit anderen hbereits bekannten Martyrern identifizieren? ılt as

Datum 1U für die Namen des älteren Lextes, und ist. 65 D
dankenlos In den ueTren MX übertragen ? Warum fehlt hler die
Zahl SI VOL den Nonen des August? Sind einheimısche Martyrer
wenigstens dıe 1M älteren Texte (+enannten Oder siınd ur RHe-
1quien fremder Martyrer 7 Für das eiztere sprechen dıe Namen
Petrus un Paulus AIl der Spitze des NEeLu extes Vergeblich
suchte unter en Mosaiken d1e kKeliquien der artyrer. Unter
em NeUeren wurde I4  SCT einigen Gräbern VOL 1ındern un Erwach-

eine Steinkiste (50X 3 CM.) ausgegraben, ıIn welcher e1ın (roldge-
wehbe VON der Korm e1INeSs 1eSs Jag, gefüllt mı1t STaUCH au Den
gy’]leichen nhalt barı  Ia  O e1in Tongefäss unter dem älteren Mosaık DIie
chemische Analyse ergab, ass der S eher für den etzten est
e1INeEes Pergaments als für Totenasche anzusehen S@el.

Im Sch1iff der 5älteren Anlage, nahe der Apsıis, fand sich das rab des
bisher SallZ unbekannten Bıschofs VON Uppenna, Valeriolus, gyeschmückt
mıL einer Mosaikinschrift Die Lage dieses Grabes der bevorzugte-

Stelle der Kırche lässt Sschliessen, dass Baleriolus (Valeriolus) Er-
bauer der Basılıka Eıne gy’leich bevorzugte Stelle ın der Bauanlage
des alten Baptısterıums nımmt e1InNn zweltes Bischofsgrab e 1n wel-
chem nach der Mosalıkur  nde der J0Jjährige 1SCHO Paulus bestattet Jag
Dieser lehte 1 Jahrhundert. Vielleicht WalLlL der Krbauer des
Baptisteri1ums. Dann wäre ohl Baleriolus, der Erbauer der Basılika,
Se1Nn orgänger SCWESCH. Andere Grabinschriften NECNNEN die Namen
Spendev (Spesindeo), Vietorlila un Faustina.

16 weit von Knüdaville, auf em üge S1idi-Abich LO& die
zweıiıite wiedergefundene Basıilikalanlage. Das Paviment derselben ist
o prächtiges Mosaık. Ziwischen Vögeln, Fischen, Lämmern nd TNAa-
menimustern mannigfacher Art cn S1Ch eun Grabinschriften. Die
wichtigste bezeichnet das (4rab eINEs Biıschofs Paulus, der wohl als
Verbannter 1n Uppenna starb Paulus ePISCOPUS prime sedis provinel1e
Mauritanie In requiebit SsCh Kal Martlas. Vielleicht WaLlLl

der Bischof Paulus VO F'lumen er (Cesarıenn6e).
Ssehr erfreulich 1st die Nachricht, dass qautf den ITrümmern der alten

Bischofsstadt bald eıne eie Kıiırche erstehen wIird. Die en Mosaiken
werden ihre Wände schmücken, un dıe etzten RHeste der ehrwürdigen
Bischöfe werden ın iıhr eiInNne e Ruhstatt ünden

Josephe


